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Bekanntmachung des Ergebnisses 
der öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Hüttenberg am 19.09.2011 
 
 
Neuwahl der Schiedsperson und Stellvertreter für de n Schiedsamtsbezirk  
Weidenhausen 
 
Die Gemeindevertretung wählt Frau Rosemarie Martin zur Schiedsfrau für den 
Schiedsamtsbezirk Weidenhausen. 
 
Die Gemeindevertretung wählt Frau Annegret Blücher zur stellvertretenden Schiedsfrau für 
den Schiedsamtsbezirk Weidenhausen. 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den Entwurf e iner Bürgerbeteilungssatzung  
zu erarbeiten. 
Die Möglichkeiten der intensiveren Beteiligung der Bürger an den 
Entscheidungsprozessen in der Gemeinde sind zu prüf en. Vorschläge für 
Beteiligungsmodelle, ggf. bis hin zu einer Bürgerbe teiligungssatzung, sind zu 
erarbeiten.  
In Frage kommende Bereiche sind z. B. die Kinder- u nd Jugendarbeit, die 
Bauleitplanung oder auch die Verabschiedung der Hau shaltssatzung. 
Erfahrungen aus anderen Gemeinden sind einzuholen. Der Haupt- und 
Finanzausschuss wird mit der Ausarbeitung von Vorsc hlägen beauftragt.  
(Gemeinsamer Antrag der SPD und FWG Fraktion vom 10 .05.2011, GVT 06.06.2011, 
HuF 08.08.2011) 
 
Der Punkt wird an den Haupt- und Finanzausschuss verwiesen. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die „Bahngebühre n“ im Hüttenberger Hallenbad  
auszusetzen und im Haupt- und Finanzausschuss über eine neue Gebührenstruktur zu  
beraten. 
(Antrag der CDU-Fraktion vom 16.05.2011, GVT 06.06. 2011, HuF 08.08.2011) 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die gültige Gebührensatzung zu bestätigen. 
 
Ersatzbeschaffung Spielgeräte 2011 für die gemeinde eigenen Spielplätze 
(Antrag der FÖBH-Fraktion vom 22.05.2011 und Antrag  GVO vom 20.06.2011, GVT  
06.06.2011, JSU 22.08.2011) 
 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
Die Liste der Gemeinde wird dergestalt überarbeitet, dass die Spielkombination in der 
Durchhardtstraße herausgenommen wird und dass zusätzlich zu der Verladestation In den 
Eichgärten die Ersatzbeschaffung einer Rutschbahn und eines Wipptieres für insgesamt 
maximal 8.000 € mit aufgenommen wird. Eine Minimalausstattung für den Spielplatz am 
Dorfgemeinschaftshaus Kleinrechtenbach wird angeschafft. Die Maßnahme für den 
Spielplatz Borngasse wird gestrichen. Diese soll im Rahmen des 
Dorferneuerungsprogramms durchgeführt werden.  
 
Sofortiger Planungsbeginn für den Spielplatz Stielä cker und zeitnahe Umsetzung der  
Maßnahme  
(Antrag der FÖBH-Fraktion vom 22.05.2011, GVT 06.06 .2011, JSU 22.08.2011) 
 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
Die Planung und Ausführung für den Spielplatz Stieläcker soll seitens der Verwaltung unter 
Beteiligung des Ortsbeirates und Berücksichtigung der Elternwünsche weiterbetrieben 
werden. Hierbei soll eine Obergrenze von 25.000 Euro nicht überschritten werden.  
 
 
gez. Heinz Zörb 
Vorsitzender der Gemeindevertretung 


